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MRedakton und Expedition: In Danzig 
Paradiesgaſe 32, In Thorn Vaderſtr. 28. 

Ans dem Haan wird veſchrieden: 
Es mag zurzeit nicht opportua ſcheinen, äber 

Dinge aus der nordamerikaniſchen Union zu be⸗ 
richten, die für die dortigen Machthaber alles an⸗ 
dere benn ſchmeichelhaft ſind. Die deutſche Preſſi 
bai deun auch, ſeit Deutſchland Wilion als Brie⸗ 
densvermittler angernfen, faſt ausnahm in 
deiſpielloſer Selbſtbeberrichuna ulles vermieden, 
was die Gefühle der Amerikaner verletzen könnte. 
Ja, fie bat ſich teilweiſe in eine blinde Vertrauens⸗ 
ieliakeit — um nicht zu taaen Unterwürfigt it ge⸗ 
Fer Aber Acrerike Sineinseſchrieben, die 

  

Sſichte 
des bisberigen katſächlichen Verlaufs der Pariler 
Friebensvorhbereitungen wirklich nur aus der20 
ſchreienden Not erklärt werden kann, in die das 
ulſche Volk geraten iſt, deſſen letzte Hoffnuna 
die von ibm ernſt aufgefaßten 14 Punkte Wil⸗ 
ſonß waren. Wie ſchwer es auch dem nüchternen 
Vesbachter fallen mochte: Wer bätte dieie letzte 
Hoffnung durch wehibegrunbete öffentliche Kritik 
äerſtüören wollen? Wer wollte die Berantwortung 
auf ſich nehmen, mit ſeiner Skepſüs rückhaltlos her⸗ 
arszurücken, wäbrend die Parrter Beratungen über 
Aaub und Plünderung der Mittelmüchte — von 
ardankenlyſen Menſchen „Frtedensverbandlunaen⸗ 
aebeißen — noch in vollem Gange waren? 

Es iſt überdies ziemlich wenig, was wir wäb⸗ 
rend des Krieges über die Zuſtände in Amerika er⸗ 
kabren. Am wenigſtens über die Vorgänae in der 
Kibeiterbewegung. Hin und wieder drinat etwas 
nach Holland durch. So brachten wir ſeiner⸗ 
neit rſt durch Mitteilungen im Mittyk“, dem Or⸗ 
gar, der bolländiſchen (seutralerganiſierzen] See⸗ 
zeute. in Erfabruna. daf virle der in Amerika be⸗ 
üindlichen bolländiſchen Seclente ſich genstiat ia⸗ 
ben, ins amertkaniſche Heer eingzutreten. weil ſie 
die :buen gegebene Friſt zur Heimzeiſe 
Mangels au Fehrgelenenbeit hatten verſtr 
Laßßen müſſen und Arbeit einfach nicht bekamen. 
Daß man kriensgegneriſcht Arbeiter einſberrt. ibre 
übrer aufacknöpft. Streikührer nach altbewähr⸗ 

tem Suitem mittels beitochener Agenten inkrimi⸗ 
nierte und zu ſchweren Freiheitsjtrafen, jia zum 
Tode verurteilte. Iit aleichfalls meiſt erit über Hol⸗ 
land bekanntarword u. Meiſt durch die „Tribune“, 

keines ſumpathiſchen Organ der bol⸗ 

   

  

     
   

Die „Tribune“ iſt es auch, die in ibrer Nummer 
vom 14. April wieder eine Reibe Tatlachen bringt. 
un denen man bei auer burtd die volikicben Nm⸗ 
ükände gebotenen Rückücht doch nicht aanz ſtillichwei⸗ 
vend vorübergeben kann; um ſo cniger. uls es 
szum auten Teil deutiche Namen fnd. die uns 
on begeunen. Die Angaben der „Tribüne“ ſind 
einem vom 3. Märs d. J. datierten Brief eines 
dolländiſchen Arbeiters entnommen. 

xů 

  

Vorweg lei 
uemerkf., daß es ſich bei deu verfolgten Arbcitern, 
don deren in dem Brieke die Rede iſt, 
MRitglieder des „Internativnaleu 
bundes“ handelt. der auf radikal⸗iundikaliſtiſcher 
Grundlage baſtert. Wubei man ſich der kläalichen 
Rolle erinnere, die die alten, von Gompers ge⸗ 
kKäbrren Gewerkſchaften in Amerita ſpielen. 
Wir entnehmen dem ſchlichten Brieie ſolgaende 
Stellen, die wir aus Raumrückſichten mönlichß zu⸗ 
iammengedränat überies 
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TSee Forts Montanal würde 
cehängt. Ais ſte balb tor weren. ichnttt man S 
408. been gi trich ne mit Teer und beslebte 
dern. In Tulia (Sklahomar wurden 25 erbonds⸗ 
Oitalseder balb tot geprügelt, enztkei ct, mit Teer 
und Federn beichmlert und ins Land aeigat. 

In Sriebee wurden 1100 freitende Be— 
r nachts mit Gewalt aus ibren Zechenmoh 

geholt und in einen Kuhkamp aeiverrt. Bei 
Sauen lud man ſie in⸗ VPiebraanen d 

transvortierte 
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garenzt es 
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5 Widt — die ſostialtſtilche 

teßen 

  

zialdemokrat und Präſidentſchaftskandidat, ſowie 
John Tucken, und drei andere Geſinnungs⸗ 
nenoſſen wurden mit zuſammen 20 Jahren Gefäna⸗ 
nis nebſt Geldſtrafen von 50 bis 20 (00 Dollar 
beſtraft. 

Tom Moonen Ford und Suhr, ſind in Kalifor⸗ 
nien zu lebenslänalichem Zuchthous 
worden. während die Zabl der fonſtigen dort in⸗ 
baftierten Kameraden an die 2000 reicht. 5 

   
     

Zu Tauſenden zäblen auch die wegen Wriae⸗5 
rung des Krieasdienſtes Verurteilten. In Newp⸗ 

Fürnt a Mork wurde nebit Vork FWrau Molln Steiner nebit 

Weralter. wegen revolvtionärer Brovaganda zu je 
Jahren Gefängnis verurteilt. Einer von den 

letzteren. Schwartz, wurde ſo mißhbandelt, daß er 
⸗wei Tage darauf ſtarb. Die Behandlung in den 
Gefängniſtien iſt derart,. daß viele Geſangene irr⸗ 
ſinntia werden oder äberben. In letter Zeit wurden 
fünk derartige Sterbefäülle bekannt. Im ganzen 
Lande wird unſere Agitation und Vreiſe mit allen 
Mitteln ünterdrückt. 

Soweit der Brieſſchreiber, 
wähnt, kelber während des zwölfjäbrigen Auf⸗ 
enthalis in Amerika wosl an zomal weaen volkti⸗ 
ſcher Vergchen in Haft geweſen iit. 

Möchten nnſere deutſchen ÄUrbeiter und Ge⸗ 
noſſen angeüchts der bier von unverdächtiger Scite 
neſchilderten Zuſtände in Amerika ibre eigene, 
mübfam erworbene Frecheit. die weitgebendite, die 
es agegenwärtia auf der Welt aibt, endlich voll und 
ganx au würdigen wißen und erkennen, daß dieſe 
itebt und fällt mit der Rückkebr zu geordneter 
Arbeit. Gerade im beüegten und ausgeplün⸗ 
derten Deutſchland. Möchten ſie begreifen, das 
nur intenſtve Gütererzeugung, ſoweit d die 
Robſtoff⸗ und Markklane ſowie dice Lebensmittel 
nur immer geſtatten, Land und Volt wieder zu 
Atem kommen laſſen. (Daß auch kein Platz für 
büraerliche Nichtstuer mehr ſein darf, veriteht 
ſich am Mande.) Und daß dies die erite Vor⸗ 

eBuna für alles iit und bleibt. was immer 
man ſich an ſozialer Um- und Neuneftaltung den⸗ 
ken maa. 

— Um Sati. 
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Suynveranität Woleus tehen 1ol. Die Gemeinde⸗ 

  

beamten follen aus der Bevölkerung gewählt 
werden. mährend die gejamte Stedtverwaltung 
den verſchiedenen miniſteriellen Devartements 
Woleus unterſtellt werden foll. 

an beachte: es handelt ſich um eine 
Meldn Man kennt die Lolnrich ra 
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hbier der polniſche 
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Eine rein ſostaliſtriche Regierr vraucht, oenn 
ie micht nur Ner F ffür kurze Zeit feirt foll. 

Sah! er mehrbeir. Zur 
hat die Sogialdemokra⸗ 

ionen Stimmen beiac⸗        

ern eine Abnahme 
Wählermaſen durch 

das Treiben von gans 
itoßen werden. Weun bei gleichkeitigem Rückgaang 

hen Geinmttimmenzahl eine Ber⸗ 
zugnunſten der Lrnfsaruppe eintireten 

der einen Erkola dariu er⸗ 
nchen über den Sosialis⸗ 
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An ſieben Punkte umfaßt 

  

   

ffenſstill⸗f 

lanten Ruf vereir⸗ — 2 
[LKriea mehr. wir wolien 
taltſtiifgeu A ialis 

LS mus natrenvbar 

Houltatans-orgon der Freien Gewerkſchaften 

Ein Experiment mit einer kein ſozialiſtiſchen 
Negierung iſt bekanntlich in München gemachr 
worden. Aber die Kommuniſten fanden die aus 
Mebrbeit und Unabhängigen aebildete Regierung 
nicht rein ſozialiſtiſch genug, ſondesn jagten ſie 
binnen fünf Miuuten zum Teuſel. Die Spuren 

nliche Entwickluna in ganz ichrecken, eine ähnyliche⸗ atwi 
Deutſchland wäre nicht Rettung, ſondern rettungs⸗ 
oſer Ruin. Obne feſte Dämme, aegen das Toll⸗ 

ertum der allerlinkeſten. Ecke gaeht es nicht! 
Hat man für ſolche Gedankengänge bei den Un⸗ 

gigen Verſtändnis? Nur dann iſt die rein 
foätaliſtiſche Reaierung mehr als ein Luftſchloß. 

Amſterdam. 
In Amſterdam iſt der internationale Soztia⸗ 
iE es zuſammengetreten. Das Organ der 

holländiſchen Arbeitervartet „Het Volk“ 
den neuen internationalen Sozialiſtenkongreß als 
Fortſeszung der Berner Konferenz und ſchreibt: 

„Der Kongreß werde die Früchte ſeiner Ar⸗ 
beit den Machthabern in Paris anbieten, um 
eine ernſtliche Gefahr von Eurona abzuwenden, 

  

   

  

'eſchworen feien. 
Der Amſterdamer Konareß als Vertretung der 
geſamten Arbeiterkleſſe Enropvas könne mit be⸗ 
ſonderem Nachdruck verlangen, daß dem⸗deut⸗ 
ichen 7b⸗Millioneu⸗Volk nicht die Möalichkeit 
genommen werde, in der Brüberſchaft der Böl⸗ 
ker einen würdigen Plaß einzuaehmen.“ 
Ob eine Stellunanabme im Sinne des bollän. 

diſchen Bruderblattes möalich iſr. werden die Ver⸗ 
bandlungen in Amſterdam zeigen. 

Die erſte Sikung. 
Amiterdam, 26. April Wie das Organ der ſozia⸗ 

litiſchen Partei „Het Volk“ meldet, führte Bran. 
ting den Varftz auf der intiernationalen ſoziali 
ſchen Konferenz. Anweſend waren heute Brantina, 
Heuderkon, Sunswan, Ramſan Macdonald. Die f. 
übrigen Deloaferten werden im Laufe des Nach⸗ 

    

  

    

    

ſich auf die Prufung des von den Sekrerären auf⸗ 
geſtellten Programms der Kynferens, das folgende 

1. Debatte über den 
ſchint ôer Pöarifcr Frie STen5. 2. 
ſendunn einer Studienkommiſſion nach Rußlar 
3. Die kerritorialen Fragen. 4. Die auf das M 
kauer Mariteit au gebende Autmort. 5. Die ncuen 
Statuten der Internationale. “. Die Oraanifation 

der Arbeit 
der Di 
erpreſſe. 7. Die Oraaniſation eines Kon⸗ 

Kreßes im Auauſt. 

242 Politiſches. 
Die Kricasbeichädiai 

mann rs 5. 
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beendet. Die Internationale bat ſich von neuem 
in Bern vereiniar. Es in wahr, noch iit Enropn] 
zerſchlagen und blutet. Die Proletarier der uen 

ibre Stimme 3 
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   znm Sriege füäß 
Unſerr Ferderung an dieſen 1. Mai rinc G 

ſellfchaft der Katienen. Keſtüätßt auf dic — 
mokratien und dorch ſie kontrolliert, nicht 
Liga der Regierungen. nichi eine Liaa der D 
maten. jondern cine Geiellſchaft der V 

  

    

   

   
      

    

ker. Die Volker wünichen keine Kirmeen. Sie 
wollen keigen Kriea. Wir, begrüen die Be⸗ 
freiunga der Kattivaslitsicn; di e 
ibren Wille⸗ Eier der Bedrückrna milita e 
Stagten ſtondeu. Wir leugnen das Redn. denfe 
Katiovalitäten durc Eroderung ein neur: Jocß 
aufzubürden. Mi: Birterkeit hat die Ärbei⸗ 
terklaſſe feiüellen. intrſſen daß die Regicrungen es 
nicht verltanden baben. ichnell einen dauerhaften 
Frirden durch eine Metbode der Mäßiauna 
und der Demmperet die den Zuſammenſchlut 

Bölker rieder augekssskt hatte. 
führen Wir widesſesen urs. 
Anuexian, die die Kreiheit der Bölker ver⸗ 
leßen würde. wir. die wir die Frribeit des Den⸗ 
kens des Wortes und der Lreie verkänden. die 
wir das Kecht des Kauitariszmus amf Ausbentung 
der Andinidnen zuräckwriſen. Wir fud des Glau⸗ 

bens. daß Demuykratie and Sosial 
End. das die voli 

       

   

  

    

  

  

    
    

  

Macht des Broletariats und ßeine öfondmiſche 

mit: 
württemberaiſchen Truppen iſt unv 1. 
Oberbefehl kber die ſamilichen Teuppen, die ge⸗ 
cen die Spartakiſten in München operieren. bat im 

begrüßtfi 

Organiſternna 

die durch die barten Friedensbedinaungen ge⸗dem franzöſiſchen Geſa 
ßargenüber Deutſchland hera⸗ 

   

  

   oder Abends erwartet. Wegen der Wicht⸗ 
nheit dieſer Delegierten beſchräakte manff 
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Telephon für Danzig: Redattion 3755. 
Erxpedition 3290. Für Worn: 851. 

  

Wolimunasfürforge und Siedlune werbe eingehend 
geprüft und dabei die Kriegsbeſchädigten und Hin⸗ 
terbliebenen zur Mitarbeit beranagezogen werden. 
Zur Beſtreituna der erwähuten Verbeſſerung ſtellt 
die Reichsleitung trotz der bis zum äußerſten au⸗ 
gejpannten Finanzlage ſoſort den Betrag von 30ʃ) 
Millionen Mark zur Verfügung. 

Bauern. 
Das württembergiſche Kricasminigerium teilt 

Die Laae bei den in Havern verwandten 
ärdert. Den    

der württembernviſchen und 
der Reichswehrminiſter 

Einvernehmen mit 
bayeriſchen Negieruna 
Roske übernommen. 

Bolſchewismnsruùσ 
deituna, erfahn. d 

  

Die Volts am Sonnabe. 

    Schecks auf eine größ 
Man fand bei il. 
noten, fowie voll 

min= 

in Wien und Paris. 

  

K* mehrere Milltonen Ruve: 
ausgearbeitete Pläne 3 

bolſchewiltiichen Revoln 
Der Plan für Paris wur- 

en Allize überacben. 
Das Ükrainiſche Pr öbureau meldet. daß der 

ukrainiſche Miniſter des Aenßern in Bukareſt zur 
Beſprechuna einer gemeinſamen Aktion Rumä⸗ 
niens und der Ukraine aegen die Bolſchewiſten ein⸗ 

getrofien iſt. . 
Der Millionenraub 

aus dem iusturm wurde, wie der „Lokalanz.“ 
itteilt. totſäcdlich im Fanuar vollführt, wenn auch 

m ie in ſo doch in der anſchließenden 
Als in mi zen, Lei Ausbruch der 

        

  

      

  

   

  

   

  

ken mußte⸗ delana es ihm, wie as Blatt erfahren 
n will. den aus 500 Millionen Lei ber den       

      

        

Schaß mitsunehmen, der dann in ber Zitadelle 
unteraebracht wurde. Nach den ſpartaktſtiſcen Un⸗ 
nuhen imn Jan, itellte da⸗ Dirt, 

  

amt Meil d Durß eiue Kitte geſtohlrn. 
ühr Jubalt beranbt 
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Verkehr am u. Mai Der Perianen 
wird in volem Umfana Sufrceöterhelten- Irr G 
terrerkebr berrecht eine allgemeine Sonntass 

iollen im pplenncfe m nur Zitae mit Le 

    

Die Auſſang s Gr 
V. N. 8 

Große 
ne 

  

(ENn V 
k⸗Aufruf der Internatis Male 
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nen. Ter Lobhnarveiter kaun nicht wieder 
in ſeine auie wirtſchaktlichr Lage⸗ aur; 
werden. Bei dem Keuban der Welt wird die 
Arbeit einen andrren Wiaß Veranideuchen als 
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Rehben. 
Der ÄAufrut entwickelt d. 
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    rungen der Arbeiterklaßc. irMdenta 

Recht aus Dilduna. Arbeiterichuz, Schuß der 

    

Frauen und Kinder. Koatitionsrecht. ternalioneir 

Arbeiterichungeietzaebaua nir. und ichlient 
Die Sache der Arbeiker iſi üäberen in der 

die a Die jetzt wiede r Tandeuc 

tez nat onale, in aans oer IÜ vom Ar 
willen. 

ichnft der Nalioncu dauer —— 

mwird ſie auf einen ſichexen. ad leuten. wird ihr 

jür den Frieden imme: reicher eniwitkelte ichmicg⸗ 

jamere und lebens vollerr wirticteizliche Einrich⸗ 

inngen und demokratiſche Lebensiormen ſchaiſen. 
Lakt uns daher nuſeren 1. Nai daan 

    

      

    

           

   

          

              

weihen. den Grunditein ꝛur neuen 

lostalen rdnuna zu legen, die auf Ccrecc⸗ 
tinkeit unt Frieden begründet uand allen Vötkern 

bem in im Triumoh der “ ivad der De⸗ 

mostatic! 
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Veseht Auglietens 
Derend in der Worteltelbeng 1 

Aud Pen Varteivnrkand. Der. Genoſſe 
Aaun Sbar n Sat der 18 LKabßre Redbakten: 
Horfitender im Saltler-Bi 
I in daß Burcau des Pa 
Myrtest er Wird 5urt dle 
Arhetlen. 

Gewerkſchaftliches. 
Tarihalſehlns iet Tiefbangewerbe. 

Im Reichzarbelteminiſterlum baben unter Lei⸗ 
tene des Realernnaskrais Or. Sioler mehrtätict 
Berß ndlungeen Über den Asfeslns eines Reichs⸗ 
tariſpertracß fer das Tleſbangtwerbe ſtattgr⸗ 
kunden, die am 17. Aprti au einer Werkändigung 
geführt haben. Der Meichstarifvertraa. der in 
Sßshicer Wene wir der Ppchbantarikvertrag eige 
Eraänzung burch rtliche Ardettk⸗ und Lobntarife 

Hadl. Debart nS Die Zuftimmus der beicilia- 
ten Betärde. Die Berßandlungen übe: die Ar⸗ 
Rells- und Lehntartle ſollen aber foiort bralnnen 

Sereindärnten ivüen ais⸗ 

und 
der Wrgant⸗ 

    

5 Telscr; Ler getrslenen 
dals in Krrit treten. 

Voltswirtſchaftliches. 
Des Setrelenaweltmeneovl. 

Ter Prozeß der irternationalen Bertruſtuna 
der Roöftofferzuanra dat nunmehr ur Bäburun 
Sses Set: eieerSC Sernrt. adeng dir 
—— lich auf das Seftiaße bekampfenden rus⸗ 

Die abexitesliche Standard Dil EKerrers xErD 

a Sbed-Traf. eine Intereengemelnichaft einge 
naen Mnd. die mit ceringen Auksaabmen fümeliche 
ellen der Gelt Seberrſcht. So iß einer Ser nbenn 

Sſen und Kohle wicttenen Kohsofte der Seltwirf⸗ 
ichaft, das Erdöl mit feinen Grrenanißen, Heis⸗sl. 
VBeuzin und Schwierl. ein Beitgonerol atwor⸗ 

Schiffabrisserkcer amllchben Skeninarien 22* 
SGSarbars Fach der 
aee Hafen rier deutſche Denvier aus Srendina⸗ 
Sien mit Kariex und Baviermuße etuatr-rffen. 
Ferner kamta cas Skandircwien beianbert Biich“ 
Iodungen an. Es fut Herrits ven Hamben Dara 
er Delkaul Salland cbgrfertiat, fär die 1IE 
Seimitach Lorzoffeln Prreitecitellt nd. 

Schltene der Känins- urd Lanrabintt. Ter 
eß. Hta, gebt aus Kaltowis die Nachricht zu. 
Doß die Wencraldärektion der Bereinaten Körs- 
und Laurabürte Len Arbeiter- vurnd Aamtencus 
Taſßſen miigeteikt dade. ße Jollten die Schiiesung 
Res Retziedes Dis zun & 3. MN. v. 

      

   

Kommunales. 
EiX MEerbrbeitsisgelis SEerrarraetürx. 

Dir Stadervraretroeriemmirna in 
Eara cblte den Hennirn br- Mas, 
EKürn Stabtrar Bei Witalied der s 
SErHAEMIARC. Srü,ʒü,rmeker. 

Aus aller Welk. 

    

    

Sne 

r Frovenbe⸗ 

Her⸗ 
und 

fenitierverband war, 

Drtenifatfonbfrage be⸗ 

.. Der Varteivrorhanb. Bes den Wesikärnta War⸗ 

ſaiten Kel 

⸗Voß. Sta., ſind Im ambhus-, 

  

   

tel den in ſeinent Vett 
t, mH einem Beil »auf 

Tonf unsb Prarbeikete in 
Wüü bls er kein Lebeuszeichen mehr von ſich 

utde 

wüche 
KEint 

0 'at 50 Wer Me eix te 

25 4 0 55 LLeleßcgt, Eandta: m 0 rt bet⸗ 
1 Verhaſketen ᷣbaben ng etts tin Gendesals 0 
ent. 

Aus den Oſtpropinzen. 
En die Orts⸗ und Kreisvereimvorgände 

Werte Geuoßſen! 

toitan zum 18. Juni nech Selsver eiabernicn. Sie 
V Ser e. 

latlendkaints anf die cisszelren 

üei S Srn ů 

—— es ißn eetahrien Slicetbertrkne 28. 
n 

lleges⸗ 8 

behonbeitk Dentichfand bat dieſer Herr 
ann folaugae mit elnemſfeine Abnung, denn ſont könnte es doch un 

ä Seneihin S6 

lein. Erllrens einer 

Pfarrer faſt immer noch 
Das ebet mii de 

ie: uns ein königliches — 
vezicht Herr Suverintend 

heßr ohrenbin. ihnd 28. Dos Mvehenbeſf r no a. Müt das 
Keiaer Bandluneswelſe aufmerfn n. matben. 
ichen um ibn vor Herſönftiss 
Enthreit. Denn es kaun 
Iieaen, was mit Staatsbenmten. Welt bie Renie⸗ 
runn vervöhnen und aegen ſie arkeiien, geſchlebt. 
Bei dex bieſinen evangeliſchen Bevölkeruna bat er 
durch jeln ungebörines Benebmen vor bem Alkar 
ichon wiederdon Aerrernin crregt, ſo datß viele 

oßt Haben. nicht eher die Kirtke wirder au be⸗3. 
ſucden, bis die Sewihbeit verbanden iſt, daß der⸗ 
artiae Dinae nicht mehr geſcheben. Ob wobl das 
Koutitorium in Danzia ſolche Kaatsfeindliche kra⸗ 
Haundtuansweiſe feines Unternebenen gutbeißt? 

ODirichan. In einer ſtarf beſuchten ölfentlichen 
Sertanalnnud fDrach am 25. April in der Stadthalle 

„Semuihd über „Reake⸗ 
kuns, Friese and Brot“, Au auskübrlichen klaren 
Dorten ſchirderte ſte vuſere jetzlae Lage und dte 
Ardetten der Kegierung. Scharf rechnete ſie mk 
der Grunpe vou linfs ab. Der Sortraa warde mit 

eüt Kküuer kein Heball 
DüO 

  

  Hnt Grund Weler Ratutariichen Beikinmmmugen 
int die Auverziüchecht Sinfenbenn ber Körräinnnnen 

Ein u 

lichen Betried. 

SS* 

Drinaenbd stwenig. Eenn die Sensten in den 
Baslkrrifen has Archt der Euilenbdung eines Deles 
aierren Kü Lerlatis Ees Sehes. 

Die Abrechnuneen üund bis 

fichtiat werdcn foden. 
Mit Partesbarnb 

Der Bezirfsvorkan- 
MWilb. Rrüser. J. Dann 2. 

öů Unſere Meiſeier. 
raeuericbaft Cbras will eucd : dieſers 

ei Wärdia äirsüerr. AE Sotmitites 
iert Srunent Sig iu einer 5cntlichen 

E der OaUe. Kachmnas 3 U5r 
Ardet ein Hasas Durch Oina art. un dem fidh die 
Senofſen an Ver Dabehn jamrei. Geneisen. e- 
FEr Mußgrüötteiligang! 

Der Sopialbemrfrariitbe Verrin Cära 2811 c⸗ 
Srens ? Ubr 3 der COiesg feinr Eez- 

La . AzleicrEIrLL- 

Axl. Eebl. 

   

  

   

    

      
   
   

      

    

    

  

    
  

nhaltbarer Fuſtand 
iſt' der Druck des ſozialdemokrotiſchen Blattes im bürger⸗ 

Wollen wir Sie 

energiſch führen, ſo brauchen wir eine eigene Druckerei. 

Sorgt dafür und ſammelt e Eei, 

bis éwärckens 1. Mai D- 
an uns einzujenben. wean Refeſben nee berüg ü 

  

    

    
   

    
     

     
   
      

   
    

     

  

    

   

ſtarkem Beifall aufgenommen. In der Diskuſſion 
wurde namentlich die Spbnunns not Lerzorgeboben. 

Rãtepfe zer Fuł nuſt * 

   

  

   

    

   
   

  

    

Aus dieie Gebitt müßſe cuf bem ſchnelliten Wene 
aüee⸗ geitbaffen werden. Es ſppach auch ein Un⸗ 

kRur perſünliche Anariffe 
brachte. I= Schlnukwort forderte die Re⸗ 

aus, dir Nenierung zu ſtütßen, uuſere Par⸗ 
en uns Leſer für die Volkswacht“ an 

Elbing. 
— der Spigmarfe .Ein Arbcitervertreter“ 

SSeie Woll“ einen Angriff negen den 
Herriesargenerrals Ler Schichau⸗ 

eidt uns dazn: 

   

  

ich hätte auf der 
à aE — Aprit Wiür die Inkereſſen der Ar⸗ 
SSndern die der Srma sertteten. ſo niuß 

Dieie Bedcuntans als unwabr zurückweiſen. 
Als bein Punkt Lobnzeblung Herr Carkton, ſich 

r Debatte Pereit crflärte, den Lobn 
14 Tagc und zc- am Barited. 5 Minuten vor 

3u mweßten. Kahmn troßs Auf⸗ 
Obmanns niemand das 
c‚ ichlieben. daß die 

der Lobnzahluna 
i⸗ ich: Auch in 

alle S Tane 
Unlerichrtiten 

von den Ber⸗ 
Stimmen abae⸗ 

Es kame nicht daraut 
wns vech: viel Geld be⸗ 

SSeergrlerbl waren dit Eibin⸗ 
PresSsung in Zweifel. od 

Eaß wonten 2 ſeken Sollien. 
nd odten. alls die Durch⸗ 

U zollte. der. 
wich. 
des 

Sewies s die Tat⸗ 
reinlterieter Debatte zum 
TesesScrbnung üiberarben 

    

  

       
   

  

nzig Haben sr den 
esLärten. nach dem 

rten „für denſlai 
Petet. Vörkünfta 

richeln es 

    

Seßleüe barnber fercchen zu wollen Nuß Vaben.-GSie. 
wie Wir; alle geglaubt, da 8 6 Kütr uns aü! 
it aüsfalen würde, aber deſſen ungsschtet 

Lnnen wir Danziger auch auf den Erbelungzäur⸗ 
denn nach 4 jähriger antrengender Kriesgar⸗ 

heit. verbunden mit Enibebrangen, ne wir der⸗ 
Artia ausgemergelt, das wir erbolungsbebürſtig 
Do. Wir alauben aber in, diefer u braü Seit 

Uns nicht örtlich damit berum 
londern verlangen von unſerer Voltsvertretung, 
das die den Erbolungsurlaub wie den Achtſtunden⸗ 
tag auf gentraler Grundlaae feifest. Dertliche 
Skreiiigtetten führen zur Arbeitsloſigafeit. und 
KArbeitsloſigkeit fſührt zum Ruin? un fer Be⸗ 
itrtͤben äaper üſt. das Wirtſchaktsleben 
zubeben.“ 

Wenn der Elbinger Puuette-eteiſt „ 
Anſchein erwecken Will, als, 
Ißtereſen der. Arbelterſcheft. f 2 
ſübrunaen des Elbänger Dömanns zu den 
der Pauſen bas Wenenteil. Beteeffend 
ruo auf Berkärzunn der Früntücks aue von 
ib auf Stunde, meinte Dieſer. Eine brens ber 
wärs nicht nötin, da ich die Arbeiter wäbrend de 
Banfe rauchend vor das Tor ſtellen, 
ur Stadt nach Zigaretten launfen, vergeht nac 
Erignen des Signals zur Welberarbeit immer noch 
Siunde dis szur Aufnahme der Arbeit. Diefe 
Bummelei ſoll aufüösren. das Tor ſoll wäbrend der 
Paufe geſchloſten werden, es ſoll auch nicht geraucht 
werscs- 

Zum Juntt s8 (Anvünktlichkeit) machte 
Elbinger Arbeiterrat folaenden Vorſchlag: 

Um 6 ubr wird das Tor aeſchloßfen. MWer 
) Minuten verſpätet, zablt 

wer 1 bis 2 Minnten nach 
an kommt. zahlt 2 Stunde 

rafe ſo jort bis zu 1 Stunde. 
Auterdem wurde verlangt. daß die Torwache eine 

und die Veuie feitſtellt die hbinterein⸗ 
anver En Eu ſpät kommen. Dieſe Liſte wird dem 
Betriessarbeiterrat täglich überreicht, damit er 
Beſtrafungen vornebmen kann. und follen Leute, 
die weimal binbereinander Verſchlafen, 2 Taar 
ausgeſverrt werden mit dem Dewerken: Sle 
follen fich gut ausſchlafen. 

Wis iſß alaube, iß der Elbincer Bekriebgarbei⸗ 

terrat bei ſeinen & 

der 

   
    

ſeinen Kollegen in Ungnade gefallen 
und will den Artikel nur benutzen., um ſich auf 
Koſten anderer wieber Achtung zu vericwaffen. Bei 
der vorlesten Zufammenkunßt in Elbinig., bei der 
auch 3 Danziger Kollegen zugegen waren. erklärte 
der Elbinner Führer bei Beſichtigung der Werke 

vor einigen Werkſtätten: Da ſind alles Spartakt⸗ 
ſten drin. da könne er ſich nicht feten laſſen. And 
meine Benrerung: „Na, das find doch auch Men⸗ 
jchen.“ erwiberte er: „Fa. aber was für 
welche !⸗ — Und gerade der Mann iſit noch 
meiner Aulcht der Artikelſchreiber. 

Thorn. DieuhBehandluna der Volks ⸗ 
ichullebrer im Regierungsbezirk Marienwer⸗ 
der bezüglich Aunszabluna drer erböhten Teuc⸗ 
rungszulagen iſt gerabezu empürend. Der Mi⸗ 
niſterialerlatz, durch welchen die Zulagen erböbt 
wurden, datſert vom 4. Märs d. J. Sämitliche 
Staats⸗ uud Reichsbeamten baben, dieie Erhö⸗ 
Jungen vor etwe 8 bezw. 4 Sochen in voller Höbe 

ebis zum 30. Juni d. J. ausgesablt erbalten. Heute, 
am 25. Aurik bat ödte Kreiskafſe Tborn endlich dir 
Zulagen ittr Januar. Februnr und Märs burch 
Poſticbeckkonto überwieſen. Auf dem Poſrabſchnilt 
tit zugleich vermerkt. daß die Zulangen für April. 
Mai., Juni erſt fpäter ausgezahlt werden follen. 
Wenn das geſcheben ſoll, iſt nicht geſagt. vielleicht 
nach 8 oder4 Moraten. Wäbrend des Krieges hick 
es immer, es mangelt an Verfonal bei den Be⸗ 
rechnungsſtellen. Sas maa man wobl beute als 
Grund für die Beraöneruna der Auszablung an⸗ 
jübren? Verjonenmangel ſicher nicht. Bielleicht 
leuchten die nächſt böberen Bebörden einmal in 
dieje Rechnungsitellen binein. damit den Lehrern 
im Bezirk Marienwerder bezw. im Land⸗ nud 
Stadtkreiſe Thßarn auch endlich einmal ihr Recht 
wird. 

    

SAEAIL 
Dokales. 

Die Gemeindewahlen. 
Der Kriegsausſchuß für Konjumenatenintercſſen 

in Danzia wandte ſich mit einer näber benründeten 
Singabe an den MNinßter des Innern und leate 
dar. das dic Durchfübrung der Stadiverordbneten⸗ 
wabl fachlich erkorderlich Sei unb ſebr aur Berubi⸗ 
gung beitragen würde. Der Miniſter bat hierauf 
ineben folgendt Antwort erteilt. 
ch ertenne durchaus die Serechtiguna des bortt⸗ 

aen Annſches, die Kenwablen zur DanzigerStabtver⸗ 
Irdnetenverſammluaa mit umaehbender Beſchleu⸗ 

  

imal mwar ñe aube 
er an iaken. Und 

Hauſes an⸗ 
„ Dude mit ſe 

Fränlein. Fammelte fie. 
  

— Vielen Dant. 
Ste alle ünd ſebr a 

Träuer füllzen iöre Augen; ſie alaubte ach der 
8 dert Sous f‚cher und dachte nur an die Art und 

kKben verlancen kollte. wenn man ihr 
würbe. Die Kammerfran kam nicht 

es trat ein Ausenblick verleaenen 
n Singen an den 
aroge Augen auf 

  

— dierfe zwei? isgare Frau Gre- 
Stillickweigen au brechen. 
ich abe beren neben. 

    

   

    

   

   

   

  

   

  

   

  

   

    

   

              

   

Dame⸗ 
Mmee Geberde 
s kommt von 

b Paren. Ur.d daun: meun 
einma! arößer merden. helien ſie miit er 
S das Haus ſerbalken. Auck ſe unten 

erthrinacn. wenn der Großvater nich“ 
„n kaum mehr erbeiten kann und wenr 
en Kindern vichr Poß drei ſo weit 
GSrube anaufebren. zwei Söäne vad ibre 

Man —— aber auct sie Nleinen 
. Rie oO nichts leiſten Eännen. 

Sie Ms⸗ Lance tur den Gruben? 

  

terie ber Kxat. ic mekte zuarunde aehen, 
eßn ich uocd köänger in den Ludens ardeite. Es 
icheinr. des Kir des dir Knechen Darb. Uebri⸗ 
gens Leiraete ich zamals und Lotke üin meiner 
Haussalena denna an zua ... Was aber die Fa⸗ 

e Setres Gatten andetrifit. O artbritet ñe feit 
Krit in den Gruben; der Großvater de⸗ 

ar ithon babei: fe taten rrit bei dem 
nüich im Nrtarillart-Schardte. 
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ledinen⸗Stande der⸗ Fri⸗ er⸗ ttes ausgeſchloſſen. bieſe Wablen fofort ans⸗ 

Geabhen Serantahen, obelg bßeß Wielaſen — , foba es auhen. iſche Lage nur irgend aeſtattet v. buben 
  

Die Opſer des Wahnſinus. 
„Iuvr Demonſtration füir ibve Rechte hatte der „Reichsbund“ zu geſtern mittag die „Kriegsbeſchä⸗ diaten und Kriegsöbinterbliebenen aufgerufen. Be⸗ Tits am Bormitkaa gegen 11 Ahr Seten auf 

    

    n Heumarkt, der in halle      enſchen eingefn Der De⸗ mrenſrativnszug der vom Wiſchmarkt herkam. 5. Fiu. Bild des Kammers, Auf Wagen wurden 555 komer Helehmten gefabren, denen ſich die gewal⸗ Uonm pehen kömnen . Und ler wieten auſchloß, die uoch er wieber, weiche Bilder! Olierbe. gekübrt von ibren LAugebbria — 
Hele mit Stelzfüten, die ſich nur! mit Not und Mübe fortbewegen können., Einarmiae. Verſtüm⸗ melnng überall. Auf dem Heumarkt etwe 10000 Meuſchen eingeunden, por denen woffe Graßmann. Ekrodt und Klebatſch. drei Krie⸗ gerwitmen und drei Lazarettkranke ſprachen. Es gelangte dieſe Entſchliebung zur einſtimminen lnnebme: ů — 

Kuf Ker am 27. L. er, mittags 11 Uhr. cuf dem 
Kriegsbeſchädia⸗ 

   

      

Beumarkt vom Reichsbund der 
Lr, Srlegczeiinchmer mnd Hinterbliebenen, Orts⸗ gr:. n. Dansdg. en Vie is) ien Nichierfen vro⸗ 

wir gegen die bisherige Nichterfüllun, unſerer Wünſche. Wir verlangen von den maß⸗ 
Lebenden Dienſtſtellen pp. zur Lirderung unſer 
i en Notlut de 1 p. 3 Wur ar umgehende Erfüllung fi 

1. 
neue! 
Syfortige Inangriffnahne der Wyarbeitung des Len, Baseesel. und Hinterbliebenen⸗Verfor⸗ Petettinen 8. burch eine beſondere Kommiſſion der 

Een, uuh, Kriegs)imge Wiüiebewe- weniete Dit i iebenen⸗Organiſction. 2 HBis HAukraftireten dieſer. Gefetze ſofortige weſent Ete Eröödraig der Vezüge der Kriegsbeſchadigrs 
und Kriegerhinterbliebenen. 

8. Kachträgliche Gewährung von ügen und der ſon ungsgebührniſſe an alle 
ver dem 9. ber 1918 entlaſſenen Kriegsbe⸗ 

ten. 
4 Soforkine Fnangriffnahme eines Geſetzes zur Sareiſung eines Wien Einſtellungszwa, e8. 

3 der Wohnungsfürſorge durch S⸗ 
Fung don banlen und ken, nangtiffnahme v. 
Wosnungsbaulen und Prüfung der Frage der 8 
Derriihelricre. 

( Bereſtitelung cusreichender Reichsnritter für die 
Kürtor Kriegsbeſchädigten- und Hinterbliebenen⸗ 2 — 

7. 
orge. 
itiUinng ausreichender M. 
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gur Anfiedlurg 

  

KEr kußpsbeichädente Pandarbeier. 
& Ausreſchende matexielie Ilnterſtützung der Krjegs⸗ 

  KEilnehmer, dic befondere wirtfckfkliche Na 
dDdurch den Krieg erkitten haben. 
Vom Heumarkt aogen die Demonſtranten natch em Rathaus, wo Obervuraermeiſter Sahm eine 

kaiprache bielt. bie Berettwilligkeit der Staöt zur 
interünlsung der Kriegsbeſchädigtenforderungen 
arleate und Genoſſe⸗Graßmann ihm für ieine 
Lorte dankte, worauf ſich die Maſſen auflöſten. 

Lohnbewegung der Väcker. 
In zer Maurerberberae fand am Sonaabend 

ine Verſammlung der Bäcker-ofellen ſtatt, die von 
em Bentralverbande der Bäcker und Konditoren 
inberufen war. Es ſollte zur Aufbeßerana der 
öhre Stelluna aeno.amen werden. D Einlei⸗ 

aa bielt Herr Joſef, der zunächſt da⸗ 
wie ungünſtia die Arbriisverhält⸗ 

iſe der Bäckergeſellen früher ren und wie aut 
id manche Berbeßferungen einfübren ließen, die 
on den Meiſtern als undurchführbar bezeichnet 
urrden. Es ſei eben notwendig etmas D 
inter zu ſetzen, ohne Zwana aebe es nicht. ᷣe 
urbtarbeit iſt abgeichafft, die Löhne ſind erhöht 
nd der Achtfundentat ſt auch für dic Bäcker ein⸗ 
übrt. Bäprend des Krieges habe ſich aber ein 
Thrlingsweſen eingeniſtet. Vor dem Kriege ar⸗ 
eiteten in Danzia in 176 Betrieben 3% (Geiellen, 
nör Dezember 1018 waren es nur noch 50. 28 ar⸗ 
iteten davon in den Brotfabriken. Ferner ge⸗ 
äge der Lyhyn nicht mehr. Der Wochenlohn iſt auf 
—65 Mark feitgeietzt worden. Die (Heſellen for⸗ 
irte⸗ ſelber nur 75 Mark, weil man alaußte, die 
reiſe würden bald aurückgehen. Hierin habe man 

  

    

   
      

     

  

    

  

  

ſvvm Reßner anfgeſtellt. In der Ausſprache 

Ge. aufwerfen u dürfen, vbß die 

  

Di 
weiter unfinnig geſttegen. 
beſonders Eu Schleich 
zukriebesr ſein, ů 
der Kauftraft 5e0 
ſpräche. Der.⸗Gelbwer 
junken, der. Hoßt m 
neſteigert. werden, um de⸗ 
Die Melßdes Jeſen nen wsöt ͤ ie Melſder ſeien auch in der. Lägs, dieſen⸗ Lobn zu gahlen. Entiwrechenhe Henungen 

  

      

         

   
   

     

   

   

  

   
Zuſt 

  

eine Auseinanderſetzung mit den ſog. Gelben 
ine Anzaßl niuer Liitglieder wurden gewe Dach Güink dieſer öſtenklichen-Berfämmlung eine Mitallederverſammlung ſfatt, Lobnforberungen außgeſtellt wurden 

er Strelt um Gafltwirtsßewerbe 
  

Manöver, 
machen. Auch geſtern waren. 
ichluſſes. ſaſt alle Lokale zu, ein 
Streikenden, geſchloßen binter ihren For 

trotz 

  ungen 

mit ünferer Behauvtung, die chriſtliche Kellner⸗ 
vrganitation ſtehe nur auf dem Pavier, 
ben. Wir lauben herechtint zu ſein, 

dieſen Zuſtand, der doch⸗ſür beide. Teile keine 
ſchaftliche Stärkung bedentet, 
Nimmerleinstan beſteben laſſen wollen. ů Leider ſind gegen den Willen der Streikenden uauch geitern einige Ausſchreikungen 
men. Kollegen, die Lokale 
ſuchten, hatten unter anderem im Caſé Langjuht, einen Znſammenitoß mit der Bürger⸗ wehr und der Polisci, Hierbei haben ſich dic Sicher⸗ beitsmannſchaften ſchwere Ueberariffe zuſchulden 

  

Kolbenſchläae und 
Poli 

  

    
wahß augeſührt. Den Beanühungen Mitgliedes ber Nationalverſammlung und des Koil. Steamann gelana es, die Freilaſſuna des Verhafteten zu erwirken. Wir fragen dieſe Be⸗ börden., ob ſie ihre Aufgabe darin erblicken, den wirtſchaſtlich Schwächeren in dieſem Kampfe Knüy⸗ 

nel zwiſchen die Beine zu werjen und lich al Schutztsuppe des Unternehmertums einen beſon⸗ deren Ruhm ztt verſchaffen. Dieſe Handlungs⸗ weiſe, auch die des Poliseikommiſſars Günther, dürften beſtimmt mit dem Willen ibrer vorge⸗ ſetgtten Dienüſtellen nicht in Einklang zu bringen ſein. 
Ein Krieasbeſchädigter mit einem ierſteiften 
in, der infolge ſeiner Kubeholfenheit als lester er Aufforderung des Wiries, das Lokal au ver⸗ laſſen. nicht nackkommen konnte, wurde durch den Schutzmann Maiewski mit Fauſtichlägen traktiert 

und eine Steintreppe hinuntergeſtoben. 
Durch Seugen kaun nachgcwieſen werden, dah beionders dic in den Gaſthäuſern untergebrachten 

  

  

  

  

ichenke an, Geld 
benerr dienſtlichen Handl' 

Die Danziger Bevölkerung würde es mit Frenden begrüßen, wenn Bürgerwehr und Polisei 
agemeinſam eine ſcharfe Kontrolle aller Gaſt⸗ und 
Schankwiriſchaften 
worbenen Lebensmitteln durchfübrten. 

ungen beeinflußt wer⸗ 

  

Ein Zentral⸗Angeſtelltenausſchuß der militäriſchen 
Betriebe. 

  Vertreter der Angeſtellten⸗Auz 

einignna unter dem Namen „Sentral⸗Angeſtellten. 
ausſchutz mil. Betriebe Danzias“. Der Zentral, 
ausſchuß beiteht uus je einem Delegierten der 
A.⸗A. der einszelnen Betriebe. In den Vorſtand 
wurden gewählt Herr Matern vom Art 
als Vorsſender, Herr Böönke, 3 

und Herr Edisner 
2 

  

   

      
   
         — 2 —3 

icht ſich sur Regelunn wirtſchait⸗ 
licher Fragen. die den einzetnen A.⸗A. nicht 
linat, einbeitlich im Benehmen mit 
digen Stellen vorzunehmen. In d 
wurden alsdann brennende Fraaen, 

a 2. Entlohnmens treik. aelung. Streik 
gungsfriſten, Entlaſſungen, 

bei 

   
    

bandelf. Die nächſte Sitzuna findet Mittwoch. den 
30. April. nachmittens à Uhr. ir erftſpeiſehaus 

oder Ver— 
   

  

   werden auf, 

  

Othells. 
Over von G. Verdt. 

Es war nach den in verbältnismaßia 
walchenrönmen gebotenen Ayfführungen von 
Linn und „Rigvletto ſehr interefant, den 
Otbello“ auch wir der einmat zu hören, in dem der 
ld achtsiaiäbrige Verdi nahezu alles über Bord 
worfen zu paben ſctheint, womit er ſich den arv⸗ 
n Küßſßlertbron feines Lebens et hatte. 
id es gebört ſicher zu dem Eia ſten, was 
e Mufkgeſchichte bietet. m Met⸗ 
er an der Wende keines L ichafft, 

jerigen 

kurzen 

  

        

     

    

  

es L 
dem er ſich nubedinat losſagt vom bis! 
ieines muſikaliſchen Ausbr von alem Her⸗ 

Dmlichen und Srigi u. L Dt vom frühberen 
erdi kaum noch eine Spur 2 und wenn es 
der Over nicht eine Menge entsückender Luris⸗ 
en aübe, in denen ſich der Aeiſter nun und aim⸗ 
r zu verlcugnen vermas. de man vor einem 

ündigen Tonkünſtler. 
à dieſen Einzelkücken iſt er allerdinas voll und 
uns der Alte arblichen. Aber auch wo er neue 
ege geßt, die an Wagner hinübe ren, der bei⸗ 
telsweiie mit der herkömmitichen Ked⸗ 

    

   

    

  

  

    

  

    

     

  

  

n nicht in dem Maße aufränm, wie cs Verdi 
von ſtarker Glut and einer    

  

er tut. it ſeine My 
æadezu fabelhaften Suggeſtionskro 
siche etwa uur in wic glatter. plälichernder Ket 
ini dem Otbellomotiv argenübertritt. um die 
wialität jeines Saudsmanus voll erkennen au 
nen. 
Weun die Auffübrung trosdem im amaen nöne 
erwünſchie Sirkung Plieb, iv lug das Wo; 
tiächlich an der Darſtellung. die, vobwohl aut 

der Grundlage, aber doch zune mingelte. 
beias allenfalls Dr 
den wertvollfte Sänaer n 

wen Jaao ſehr klug darſtellte 
r acwünſchten Höhe war. 
cüſt ihm ei 
ne Stimme 

     
Man ver⸗ 

  

  

  

      

   

    

     

Othbelle, aber 
     

    

Den 
ſaat. 

  

censwerte Werte 
Hanna Stebe⸗ 
ch exnRUI 

   

   

   
Stein warff. 

zu wenig be⸗ 

  

gaewachjen mar. Wenn e 
ſie mit einem kleinen 
anderer Anſicht 

boten Hatina v. 
Rudolf Sami 

Kupellmciſter B. 
5 kunitv     

ruugen zugun 

getreten w. 
einen, ſowei 
großen. ſttimmunasr 
wieder ein vaar wo 
der geichaffen. 

       eichen Rah 
brbait bez 

  

Theaterabend des Arbeiterbildungs⸗ 
Ausſchuſſes. 

: „Florentinilche Tr —. 
Karl Weifer: 3 Szeuen aus dem Jelusbrama. 

Ein Theaterabend des „Arbeiterbilonna 
Mmachte geſtern in dem voöllia aei 

Seritjpeiſehanſes des unalücklichen 
Enaten Sscar Wilde blutgeträankt? Diareung 
„Flprentiniſche Traasdie“ in der merüerlichen 
Berdeutichung von Meierbeim. Ein olternder 
Händler gebt da einem jungen Prinzeu. der in 
jieinen Ebeirieden einbrechen will. zu Leibe urd 
Sringt isn zur Strecke. Das küſterne Weib ra 
dem Bubien vor dem Zweikampf die Worte zu: 

iliegt dann dem ſiegreichen G8 
2 S „Warum baß f 
das du ſc fferk?“ Der aber 5. 
iei erd, jonbdern nimmt iüre 

   
   

Oscer 

    

   

    

      „des die Sinne hungria nemacht baben. 
Verttand? Sogiſche E uſamke dlen 

  

Da 

  

. Nur die Sinne jyreech 
. Wilde. der Dichter der Scbönber 

ieinen ſchilernden Mantel um das Geſchehe 
Eine blendende Theatraltk, oper einge, die ein Dich⸗ 
ker bansbabt. bält alle Nerren geſpannt. Leuchende 

  
  teiten der Rolle nicht 

  

Worikunſt errricht ernen leichten Scheirgten über 

n früheren-: an 
Lentlich 90. bts 120 Mark. 

Böhß⸗ 

Die angekündinte Arbeitsaufnahme im Gaſtz 
wirtsgewerbe durch die Unternehmer war nur, ein 

um bie Streikenden wankelmütia zu 
dieſes. Be⸗ 

Zeichen, das die 

ſtehen. Mithin iſt die Tatſache erwießen, daß wir 

Recht ha⸗ 
die Arage 

Herren Gaſtivirte 

  

bis auf den St. 

vorgekom⸗ 
nach Arbeitswillinen ab⸗ 

Hochſchule. 

kommen laſſen. Ein Beteiligter wurde ſchwer durch 
Säbelhiehe mißhandelt und dem 

Bütrgerwehrleute in ſehr vielen Fällen durch Ges 
Zigarren, Speiſen und Getränke 

nach im Schleichhandel er⸗ 

Am 23. April fanden ſich im Werftſpeiſebaus 
üſſe mil. Betriebe 

und Behörden zuſfammen und beſchloßen ihre Ver⸗ 

          

   

   
   

     
    
       

    

    

    

    

   

önheit aaſe 

   

5 zu einer Sitzung 
Argeiterraf Gvvon 

tum wüluſchte.     

ſtellen. S⸗ 
ſtimmung ab. Es wurde 
twa, 100 Unweſenden. 
krauensvotum, 2“ ſtim. 

      

   

  

  DSdem abgeſtimmt. Bo 
lten 18 für das Ver⸗ 

bagsgen. Die anderen betelligten ſich nicht: an der Abſtimmung. Mit die⸗ 
. [em Ergebuis bann v. Malactinski wirklich keinen 
Staat tagt machen. Wohl oder übel muf er ſich nun an 
die Geſamtbelenſchaft wenden und die wird ihm 

[Pbonn für ſein Verhalten bei dem „Geucralſtreik“ 
die. Autttung uberreichen: 

  

8 
      

  

. Volksbncbfäftr. 6„, von Nrau Holi 
mann r Sprach und Redekunſt beginnt Diens⸗ 
ktas erſt üm 8% Uthr abends. Herr Dr Ziellenhagen 
lieſt morgen, Dienstag, nicht. weil der Saal der Naturkorſchenden Geſellſchaft vom Votaniſch⸗Zooldo⸗ 
au, Verein gebraucht wird. Er lieit erſt wieder 
am 2 öů 

    

   

    

    

ogiale Reform veranſtaltet 
NStag, ., Aprll, abends 8 Uhr. 

Aula deß; Roatanmnaſium St. Johann,-Plei⸗ 
ſchergaſſe 25/28 (Franziskanerkloiterl, ein“ Aus⸗ 
ſprache übet die Frage: „Freier Haudel oder 
Wirtſchaftsregelung?“ Der Gegenſtand wird in; 
kuͤrzen Vorträgen vont Standpunkte des Erzeu⸗ 
gers., des Händkers und des Verbrauchers beleuch⸗ 
tet werden. Näheres eralbt die Anzeige. 
Stabitheater. Infolge vlstzlicher Erkran 

von Fräulein Dora Sttenburg kann D 
den 20. er., „Das böhere Leben“ nicht ſt ů 
daflr „Drei alte Schachteln“. mit Hilde Bau⸗ 
mann als Gaſt. Gelöſte Karden behalten ihre Gül⸗ 
tigkeit oder können an der Kaſſe umgetauſcht wer⸗ 
den. Am Mittwoch, den 30, wird Fränlein Hilde 
DPoß das „Gretchen“ in Gonnouds „Margarethe“ 
ſinaen. 

Der Winlergarten Vereitet für feine Eröif⸗ 
nuna am (. Mai ein Senſationsprogramm vor. 
Erite Barietsgrötzen ſind dazu gewonnen worden. 
So wird den Beſuchern Gelenenbeit geboten wer⸗ 
den. die bebannte Filmkünſtlerin Anna Müller⸗ 
Lincke zu ſehen und zu hären. Auch der Päarodiſt 
Fritz Lachmann wird wieder auftreten. Eint 
Schar anderer Künſtler und Künſtlerinnen wird 
die reichbaltine Splelfolge vervollſtändigen. 

Fußballmeiſterſchaftshyiele. In der erſten Kla 
blieb Sporttlnb 1912 gegen Oitmark mit 6 
( 0]l Sieaer. 2. Klaſſe Sportelnb 1912 genen Oit⸗ 
mark 4. 3 (3:2, Preußen aeuen V. f. L. 31 (O: 1). 

Klaſſe Par Kochba ! gegen B. f. L. V 3: 1 (o: 1). 
Preußken iII gegen N. S. B. II S:0 (4: 00. 

Waſſerſtandsnachrichten am . April 1919. 

   

    

    

  

  

   

   

  

  

     (mM„ 
randenz 
Urzebrack    
  

Winme. 
Paris, 27. April (Havas.] Wie „Makin“ er⸗ 

jährt. haben Clemencean und Llond George dem 
italieniſchen Miniſterpräſident vor ſeiner Abreiſe 
ichriftlich ihren Standpunkt dargarteat. Nach Blät⸗ 
termednnaen iſt es möalich, daß Jaran ſich wei⸗ 
rern wüird. in iöweſenheit der talicner mit den 
Deutichen au verhandeln. 

Schießerci in Stettin. 
Stettin, 27. April. (W. T. B.) Einc komnu⸗ 

che Verſammluua auf dem Schloßllof führte an 
bei der ein alier Rann getöitt 
jonen verletzt wurden. Die Au⸗ 
von Sicherheitstrnupnen umiſtellt, 

aſchinendewehren beichoſſen rnd etwa 20 ae⸗ 
Anſcheinend handelt es ſich um einen kom⸗ 
ichen Mutichveriuch von Hetzern aus Sũüd⸗ 

dentichland, um die hiecſiae Arbeiterſchait. die bis⸗ 
ber muiterbaite Ordunna bewahrt hai. zum Aui⸗ 
ſtand aufzurrizeu. 

Die Eiſenbabnerfordernngen. — 
Berlin, 28. Ayril. Eine vom deulichen Eifen⸗ 

  

        

  

   
   

  

      
   

  

        

    

   

babnerverband einberuſene Verjammluna. die 
geſtern in Serlin ſtattfand und von über 8000 
Cicnbaß beſucht r, beichloß einſtimmia, den 
Eiſenbaß⸗ uin fordern, dis ſpäteſtens 
um 7. 2 ten Furderungen zu be⸗ 

   willigen, die Eiſenbehner die Kr⸗ 
   

    

   

     
   

  

  

  2 eingräſchert. soho Einwohner ſind 

341 
— 

05 

val. 27. April. IXß. T. B.i-Am 25., April 
durch eine Beſchießmtna dürch die Bolſc 
in NRarva ein-Gxsßber Sraud. 10 5 

Wurde eine Hillsaktion unter Leitung 
niſchen Kommiſſton eingeleitet. 
    

Santworttii r Redaktien: Karl Homtche 
raler WM Su s Sah E1 . 51 t;. lag; J. Deirg Vuc h u. G Le. iu Ds 

  

   

    
   

           

  

        

  

              
   
    

                 

     
   

   

       

   

    

   
  

  

Mililiche. Beionntmach 
  

  

verteilt. 

W. us, . 

Anxecdt 

Diensisg, den 2b. April, 6 bis & von 12—H 
Miliwoch, den 30. 
Dosncigt K 

Freitag. den 2. Mat. & 

Sosnahens, 

Sonatag, den 4. M. 

Montaa, SS vnn 

Diensiag. den 6. Pai, S kis K vn 2—1 

Miüwa⸗ 

Donnerstaa. den g. M. 

Srelta, 

Sttens Den 

— Sliva. 
Butter⸗Verkauf. 

   

  

Auf Marke 14 bex: Speifefettkarte werden 525 
Butter auf den Kovf 

Der Verkauf bes ite ſolgt fatt; Shuß Ee Kamtilſe Kunbember 
Ant 80ʃ2. 

     

Et 
2       

B. 910 am H. Aprit 1816 
S—em P. Borif 1b1%0 am . ·D: 0 ü K Seits, Selcdre ars 
April in. diejen, i r en Peiteeet bis Iirlanberwarken von 

Nr. 
Wer das Speileſekt nicht bis Donnerhßtag, pen Mai, Deraeß A5. Wbsebolt Pol. werllet 

auf. — 
Die Meſercten werden, angewieſfen, die Marken 

ſofort nach, biaung des Vertaufs „%0 Sepackt uuſe gezüölt in dean Heßte E geben, Eigen Lebenzmittelamt abiu⸗ 

Olwa. den 8. April, 1919. 
Der Gemelnbenorirber Der. Arbeitekrat. 

Magermilch⸗Verkauf. 
Abiß G von,    voch i.S vis 8 von 2—: 
SPDi; t von 1—2 Hbr. 

catag. den I. Mei, & bis G ven 2—1 
von 1—2 r. 

15—1 Ur. „nn 2—4 
von 1— 
den 3. Moi, & bis von —1 

2 5i3 G von, 1—-P Uidit 

  

bis 

   

  

bis R 
en · 5. Ma 

L. bis it von —2 Uür, 

H.ebis à von, 1— u52. 
8. Den 7. Miei bis & von 1—1 

G zon 1— Uür. 
i. S bis 3 von 12—1 

Len 9. Mai. * GS von 12—1 
E von —2 Mor. 

10. Mai, L bis R von 12—1 
1 übr. 

X vis 

   
J.bis à von 1—2 

Eya, den 25. Apr't 
Der. Gesseinbevorlkeber Der Arbeiterros 
  

    
Sonnobcad: 24 

ien., ausländi 
wWürfel hnd ; 

, „en Ausaabe len — be 
Ernſt Wedtke, Mogainppen in Lubid.⸗Lafeten non 
Herrn Oscar Tennftädt. iich Bnddingun 
ver von Serrn Hcsmonn, Siers Aüud KnöchthPrüs⸗ 
würfel von Herrn A. Golda 

der erirderli 

4 Samt 
ichienen Kartoffeln eine angemeſiene Mienge Meül 
auszugeben, 
lundscolan wahlneiſe Zrot Katnommen 
Es bleiht zu, bai 
bungen des⸗ 
weln 
we 
nerkürzte Karfeſielmenee zur 
jann.“ Anäbrüclich wird „nuch demerki. daßs ſowohl 
Karioffein ais Kartpfjeltrin. die in nächfter Weche 
zar Ausgabe kommen. für zwei 

Elbing. 
Ernäbrusasamt der Stedt Ecing terlt mit. Das . 

daß ſich der Nährmittelverteilundsplan für die Woche 
vom 28. Aorti b: 4. Mai 1919 wuit folat geſtaldet. 

Sartoffeln Far bie Zcit vom 3. Avril 
at 1919 (14 Tagef auf Karkoffelmarke 

2, Magad ä telmarke): 
— W-Deſenoerührmiüte 
Safe Kii niabhmarke) 

  

   
       

  

4 2 2 Paährmitteimart Näbr⸗ 
miitelmarke. 4 Pid. Marmelahe Siährmiiiel⸗ 
marfei. 

. Grieß (Wabrssntelmarke), 2 Bid. wier, SekParteselereb n⸗ 
Lade wen B.. Mürit 553 Il. eol 101c ef Ker⸗ 
Solsstlene kre Magssuppen in V'd⸗Vake⸗ WoiL ron trau iit 2 .SibDat 

usündiſcßen Sesncengrver und Knochenprüßg. 
den Sedars 2— 5 

E· 2 „ Wiede, Hermenn-Siabe uus 

  

  

      

   
  

  

  

auslänbiſches Puddingunl- 

in Empfang nedmen. 
Dle mangelnden Kartsſelzufnbren machen es lei⸗ 

sornlich Die KortoſfelraHon ſckon 
ſeßen. Einſtwetten iit das Gy. 
u ber Sade. als Exiatz ſür dir 

   

      

    

itatt deiſen nach —u 01 

„, Nes, die nnausgeſe 
5 mzubekomt aus den Wens in ie⸗ 

artofſein beranzubekommen. weniaſtens in ! 
wiolg baben. daß noch einice Mochen lüngdeine 

Ausgate komuen 

     

M eftimeet lind. 

  

Mälchverwertunag⸗ chenoſſenichaft Kleſchtun am 26. 28., 20, Aeri Ai Her Mieſiagen Filiate und Mrtand Pbal, en, die Bütter 
Hausbaftungen ar⸗ ban 

der Beuölkeruins — 

bol. verliert dac 

  

     ren, en 
Trottel. der 
und man neidet ihm nach 

it der eßelichen 
nüleriſche Lei⸗ 

d fand in 
Kammer⸗ 

       
     lichblich doch l⸗ 0i 0 

Zweikampi 

    
       
   
        

     

   

   

  

    

   

  

    

    

bezu vüllia 
neneben zu 

bat 

beite Gew 
erſie 
Ausſchmiticea 
gen immer 

kön⸗ 
lIebende 

kw 5 

fahren. 
   

    

       

   
    

  

die Lanſcher 
in Dandig. 
ſprechen 

hatten, 
hende. 
i 
Creubsn 
nitd auch 
haus ( 2 
Erika Feis (Na 
Szenen. 

        

Ful unſere VIsabuumen 
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Durch die Peitbezogen 

monatlich ... 1.66.% und 14 Beſtellgeld 
vierteljährlich. 4.86 4%   

Mit dem 30. April 191 
loufen alle 

Abonnements 
für Monat April auf die 
wückt“ ab. Wir bitken 

Abonnement 

   
für 

den Monot Mai 
  

  

  

zu ernenern, damit in der Zuſtellung 

der Zeitung keine Unterprechung 
eintritt. Soweit die Ueberweiſungen 
von uns gewünſcht werden, bitten 

wir den Abonnementsbetraa um⸗ 
gehend an uns einzuſenden. Gleich⸗ 

ig bitten wir unſere Leſer, uns 

bei der Ausbreitung unſerer Zeitung 
Wo itgend möglich, ſind 

Trägerinnan zu beſtellen, und die 

Zeitungen von uns für den ganzen 

Ort geſchloßlen zu bezieh 

  

   

  

  

ieVollswacht“ 
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*veon G. Bersl. 

is — 

Gessuginiige Herren nas 
Welan⸗ wollen ſich in den üri 112 

SPitüeh in — 

S von UEbern eere 

5 38 
Kdaten und Se⸗ 

Luß verse eice⸗ 
Hechts, Aticctiiche, dalei 

EiegerKin, 38. i 
ii Ber dogen 1s Eude e 

eů8 We 

*E — keine 
DaneriAEs 
  

  

Donneretug, den l. Mai19192 

—— 
bschwister rlapski 

* MEEr MEEESDPNASeS 

Melly de Jung U. Fartner 
Der veεε eSStiE Fo Trort a. fl. DSeA 

brisinal 3 EMiinns 
— rSEgenre Z EDe-Scrd- 

ETSönlirhes Siirlelů 

HMna Miler Tadel 
e l 

Itis Perümte Filn Nänsileii. 

LWei Taidas 
Eor-e EESELMX-SKrbaseg. 

     

    
    

   

*—— EEEE 

Haigtkiunden melben. 

. 
Wweiſter SnRß . 

Anfertigung nach Maß 
Großes Stofflager. 

und A 
knden Sie in größßter Auswabl im 

Hut. HAus, 2 Dembe Nr. 10. 
Achten Sie geneu auf cle Hausnunimer. 

   
  

  

taruS 

eee 

Bie Nacktheit. 
(Kunſtkarten) 

Hesud für den Handel frei⸗ 

58 8 — 
510 Eü 

Hünſtige Gctege! 
tatine o 

48En, VBe 
ů Ratgehe Obes ——— 

naméri, 
E— E 2 

lich gautes emen 

50 O10 le- 
kbit ie, ün 121U8 

„blubus 

reis vadchen 95 Pf. 
— enſend. mit Sorto. 

P. Meab s S k. 
baben eimAlleinvertreter 

. Jagels, 
0, Säierb.K fie àß. 

Wiet ſerverl erh. Mabait. 

Gax. Feiner Küätübat 
Tabakbiätter W50 uſas, 
EEED Balzt. 

Ant. Nö0 St u: H. 
ransſend. Des es 

8 80 E 5 tüir 
. 

218 Wrs 23 124 

300 aen jchenglas 
Ongo! 'en Abbolnuß ah 

Mann:-Cliva. 128U— 

50⁰ hüung; 
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